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Laudatio 

anlässlich der Beendigung 
der aktiven Tätigkeit von 
Prof. Dr. med. Christian 

Werner

Die Deutsche Gesellschaft für Anästhe­
siologie und Intensivmedizin e. V. 
(DGAI) verneigt sich mit großer Aner­
kennung, Respekt und Dankbarkeit vor 
Prof. Dr. med. Christian Werner, der mit 
dem Ende seiner aktiven Tätigkeit in 
Mainz eine außergewöhnliche akade­
mische, klinische und wissenschaftliche 
Laufbahn beschließt.

Ein Lebensweg für die Anästhe- 
siologie
Geboren am 7. April 1958 in Bonn, 
begann Christian Werner 1980 sein 
Medizinstudium an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. 
Nach der Promotion führte ihn sein 
beruflicher Weg an die traditionsreiche 
Klinik für Anästhesiologie des Universi­
tätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Dort 
legte er die Grundlagen für seine spätere 
wissenschaftliche Karriere und erwarb 
1993 den Facharzttitel für Anästhesio­
logie. Bereits ein Jahr später habilitierte 
er und erlangte die Lehrbefugnis für sein 
Fach.

Seine weitere Laufbahn führte ihn 1995 
als leitenden Oberarzt an die Technische 
Universität München, wo er bereits 
1996 eine C3-Professur übernahm. 
2004 folgte er dem Ruf nach Mainz, wo 
er bis zu seiner Emeritierung die Klinik 
für Anästhesiologie, Intensivmedizin, 
Schmerztherapie und Notfallmedizin 
leitete. In dieser Funktion prägte er 
über zwei Jahrzehnte die medizinische 
Versorgung, Forschung und Lehre an der 
Universitätsmedizin Mainz in heraus­
ragender Weise.

Wissenschaftliche Exzellenz und  
klinische Innovation
Prof. Werner gilt als national und inter­
national anerkannter Experte in der An­
ästhesiologie. Sein besonderes Interesse 
galt der Behandlung schwerster Krank­
heitsbilder wie des akuten Lungenver­
sagens (ALI/ARDS), des Multiorganver­
sagens und der komplexen Versorgung 
nach Organtransplantationen. Er trug 
maßgeblich dazu bei, die Mechanismen 
beatmungsinduzierter Lungenschäden 
besser zu verstehen und innovative 
Therapiestrategien zu entwickeln.

Ebenso bedeutend sind seine Arbeiten 
zur Regulation der Hirndurchblutung 
und des zerebralen Stoffwechsels unter 
Narkose, die neue Einblicke in neuro­
protektive Strategien eröffneten. Mit 
über 200 Publikationen, Buchbeiträgen 
und Vorträgen weltweit prägte er die 
internationale Diskussion, und zahlrei­
che Visiting Professorships belegen die 
internationale Strahlkraft seines wissen­
schaftlichen Werkes.

Engagement für die Fachgesell- 
schaft
Neben seiner wissenschaftlichen Tätig­
keit hat Prof. Werner die Entwicklung 
der DGAI und ihrer Politik nachhaltig 
geprägt. Bereits 1987 trat er in die Gesell­
schaft ein und übernahm früh Verantwor­
tung. Über viele Jahre war er Sprecher 
des Wissenschaftlichen Arbeitskreises 
Neuroanästhesie, Vorsitzender des 
DGAI-Landesverbands Rheinland-Pfalz, 
Mitglied des erweiterten Präsidiums 

und Aufsichtsratsmitglied der Stiftung 
Deutsche Anästhesiologie. Als Präsident 
der DGAI (2013 – 2014) initiierte er 
die „Agenda 2025“, die bis heute als 
strategisches Leitbild für die Zukunft des 
Faches gilt. Viele Jahre hat er als gewähl­
ter Sprecher des anästhesiologischen Or­
dinarienkonvents in dieser Funktion das 
Präsidium der DGAI als kooptiertes Mit­
glied beraten. Die Deutsche Gesellschaft 
für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
hat 2024 Herrn Prof. Dr. med. Christian 
Werner in Würdigung seiner vielfältigen 
und herausragenden Verdienste um die 
Entwicklung der DGAI und des Fachge­
bietes die Ehrenmitgliedschaft, eine der 
höchsten Auszeichnungen der DGAI, 
verliehen. 

Seine Expertise stellte er zudem un­
ermüdlich in internationalen Fachge­
sellschaften zur Verfügung – etwa als 
Mitglied und Vorsitzender wichtiger 
Komitees in der International Anesthesia 
Research Society (IARS), der European 
Society of Anaesthesiology and Intensive 
Care (ESAIC) und der World Federation 
of Societies of Anesthesiologists (WFSA). 
Dieses weltweite Engagement machte 
ihn zu einem der sichtbarsten deutschen 
Anästhesiologen seiner Generation.

Lehrer, Mentor und Wegbereiter
Besonders eindrucksvoll ist jedoch, 
wie Prof. Werner Generationen von 
Ärztinnen und Ärzten geprägt hat. Seine 
Leidenschaft für die Lehre, sein Einsatz 
für innovative didaktische Methoden – 
vom Einsatz von Simulationstrainings 
bis hin zu interdisziplinären Unter­
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richtsformen – machten ihn zu einem 
hochgeschätzten akademischen Lehrer. 
Viele heute führende Persönlichkeiten 
der Anästhesiologie verdanken ihm 
entscheidende Impulse für ihren beruf­
lichen Werdegang.

Seine Studierenden und Mitarbeitenden 
schätzten ihn nicht nur als exzellenten 
Forscher und Arzt, sondern auch als 
fördernden Mentor, klaren Wegweiser 
und zugleich menschlich zugewandten 
Kollegen.

Arzt
Neben all seinen Verdiensten haben 
seine Patientinnen und Patienten Herrn 
Prof. Werner aber auch einfach als Arzt 
im besten Sinne des Wortes erleben 
dürfen. Einen Arzt, wie man Ihn sich als 
Patient wünscht und der uns allen als 
Vorbild dient. Zusätzlich zur fachlichen 
Qualifikation war er jederzeit empa­
thisch und hatte ein offenes Ohr für die 

Sorgen und Nöte auch über die reine 
anästhesiologische Behandlung hinaus. 
Vielen Dank an dieser Stelle ganz be­
sonders dafür. 

Würdigung und Dank
Die Liste seiner Ehrungen und Auszeich­
nungen ist lang, darunter die Aufnahme 
in die Nationale Akademie der Wissen­
schaften Leopoldina, eine der höchsten 
wissenschaftlichen Anerkennungen in 
Deutschland. Doch jenseits aller Titel 
und Funktionen ist es die Kombination 
aus fachlicher Brillanz, visionärem Den- 
ken, unermüdlichem Engagement und  
persönlicher Integrität, die das Lebens­
werk von Prof. Christian Werner aus­
zeichnet.

Die DGAI ist stolz, ihn zu ihren prägen­
den Persönlichkeiten zählen zu dürfen. 
Mit Dankbarkeit und großer Wertschät­
zung blicken wir auf sein Wirken zurück.

Lieber Herr Professor Werner, Ihr Name 
ist untrennbar mit der Geschichte 
und Zukunft der Anästhesiologie in 
Deutschland verbunden. Sie haben 
unser Fach geprägt, weiterentwickelt 
und mit klarer Vision in die Zukunft 
geführt. Die Deutsche Gesellschaft für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin 
dankt Ihnen von Herzen und wünscht 
Ihnen für den neuen Lebensabschnitt 
Gesundheit, Freude und weiterhin die 
Erfüllung, andere zu inspirieren – ganz 
so, wie Sie es Ihr ganzes Berufsleben 
lang getan haben.
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